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ZUM VORLIEGENDEN HEFT

Von Ernst Nef, Redaktor
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I m zweiten Teil seines Beitrags über Bastian Sick stellt Jan

Georg Schneider vorerst nochmals die wichtigsten Punkte seiner Kritik
an den Sprachkriterien dieses nicht nur in Deutschland sehr populären

Sprachpflegers zusammen; wichtiger sind in diesem Beitrag dann
die bedenkenswerten grundsätzlichen Überlegungen zur Problematik
der Sprachregeln und des Umgangs mit ihnen. (1 .Teil s. Heft 6/08)

Unter dem Stichwort «Typoundso» kommt wieder einmal der
Gestalter des «Sprachspiegels», Armin Meienberg, zu Wort. Er hat
Kochbücher unter die Lupe genommen und macht keinen Hehl aus
seinem Ärger über die Schlamperei, mit der diese Bücher oft gestaltet
worden sind.

Im «Sprachspiegel» werden immer wieder auch sprachpolitische

Themen - vor allem aus der Schweiz - behandelt. Caroline Brohy
beschreibt in ihrem Beitrag eingehend und umfassend die Entwicklung

der Zweisprachigkeit von Biel/Bienne und wie die Stadt und ihre
Bevölkerung mit den diesbezüglichen Problemen zurechtkommen.

Beachten Sie bitte die Voranzeige in diesem Heft (S. 32) und
merken Sie sich den 16. Mai; da findet die Jahresversammlung des
SVDS in Basel statt!
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